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ORNITHOLOGISCHER RUNDBRIEF
für äas Bodenseegeblet.

zusammengestellt von

HaraId ,Jacoby, Gerhard.ä:oåi;iî, Hans Leuzinser und

für die

ORNITHOLOGISCHE ÀRBETTSGEMEINSCHAFT BODENSEE

Nur zur persönlichen Informationr.
gilt nicht, als VeröffenLlichung!

Herzllchen G1ückwunsch !

Àm ?. Àpril 1991 felerte ùr""r," Brum in Bregenz seinen 7s.
Geburt.sLag. Das Rundbrlefteam gratuLlert dem-Jubitar zwarverspät.et, aber ganz besonders herzrlch zu dlesem Tag. Àls
"spätberufener" ¡var vinzenz Blum zur ornithologie uná zu
unserer Àrbeitsgemeinschaft gestoßen, aber innerhalb
kürzester zeit hatte er slch zum profunden Kenner und
engagierten Verteldlger der Ornls des Rheindeltas
"gemausert". selner verräßrichen, qualifizierten Arbeit,
seiner umfassenden Kompetenz und seiner herzlichen
Freundschaft verdanken wLr unendllch vlel.
Lieber Ylnzenz, blelb grsund und munter !

sPendenjür die oan:

-. Forgenden Damen und Herren danken wir herzlich für die) finanzielle Unterstützung unserer Arbeit:
H.Banclorf 30 DM, N.Lenz 20 ou, prof .Dr.gt.Rathmayer 52 DM
B.Schaudt 50 DM, Dr.,.T.Strehlow 25 DM.

Unsere Konten:
724 8L8 01- schweizerlsche Bankgeserlschaft Kreuzlingeni
660 22658 00 Bad.-Wt¡rt,t. Bank Konstanz (BLz 690 2OO-2O\;
1900 968 Raiffeísenkasse Rieden-vorkroster in Bregenz
(BLz 37 4621 .
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Rerieht über das Frühjahr 1991 (abgeschLossen am
30.06.1_991) :

Ã1.ürZtrngen:

GA=
AB=
DB=
GB=
VB=

G.ÀrmbrusLer
A. Bral.l
D. Bruderer
H. -G.Bauer
V.BLum

M. Maag
R.Mitreit.er
R. Ort lieb
B.+I .Pitsch
B. Porer
H. +L . Reinhardt
J.Resch
A. Stingelin
A. Schmidt
A. Schönenberger
À. Stierli
B. Schürenberg
E. Seitz
H. Schmid

Radam.
Rhd.
Rhsp.
RsP.
sd.
St.ockam
WoI1r.
Ww.

MSch = }ll.Schneider
RS
RSo
SS
À1
ETha
GT
ST
Hel{e
HWa
Htte
Plr¡
UW

Radolfz . Aachmündung
Rheindelta
Rheinspitz/Rhd.
Rohrspitz/Rhd.
Sanddelta/Rhd.
Stockacher Àachmündg.
hlollmatinger Ried
Wetterwinkel /Rhd.

MM=
RM=
RO=
BP=
BPo =

= ft.Schlenker
= f,.Sokolowski
= S.Schuster
- A.Teichmann
- E.Thalmann
= Ç.Thielcke
= S.Trösch
= Heinr.Íùerner: H.!{alter
= Hanns hlerner
- P.rüilli
= [J.v.lrlicht

MD = M.Dienst HR =
MDe = M.Deutsch JR =
GD
HE
MH
HJ
GK
GL
HL

Bregam.
Erisk.
Erm.
Fb.
Frhf.
Kst.z.
Lau.
Mett.
Rad.

-\t
-H_M
=!l

-H

.Dobler ÀS =

.Eggenberger ASm =.Hemprich ASö =

.Jacoby ASt =.Knötzsch BS E

.Leutenegger ES =.Leuzinger HSm =

Bregenzer Achmündg.
Eriskirchner Ried
Ermatinger Becken
Fußacher Bucht
Friedrichshafen
Konstanz
Lauteracher Ried
Halbinsel Mettnau
Radolfzell

Al l-gemeine Remerkungen :

Der Frühling begann zwar vièlversprechend schon Anfang März
und brachte diesem Monat einen trtärmeüberschuß von 213 Gradc, legte dann aber immer wieder größere pausen ein. so warder Mai im langjährigen Mitter 2r5 Grad c zu kühr und auchzu naß. 53 t des Mairegens gingen innerharb ùon zwei Tagennieder ( 10 . /11. . 05 . ) . Diese Regenf äJ.re rießen endlÍch deñ see
etwas ansteigen. seit Mitte März war der wasserstand nahezu
unverändert extrem niedrig geblieben. Die günstigen
Rastbedingungen für Limlkoren brieben bis in den-,¡uni hlneinerhalten, doch r¡aren die schlickflächen meist wenig
bevölkert. Die Ausnahme brachte der 29. April. Ein
ausgeprägter zugstau zwang nicht nur'!roße wasserläufer-
trupps zur Rast, sondern auch beachtliche zwergmöwenfrüge.

Als "Publlkumsnagnet,' der Saison erwles slch eln
Häherkuckuck im Rhd. Àn weiteren bemerkenswerten Ereignissen
wurden gemeldet: überdurchschnittlich viere seidenreiher,
große Knäkententruppsr starker Durchzug der Nordischen
schaf st.erze und ars sert.enere Art,en u. a. Ringschnaberent.e,Trie] und Bienenfresser.

/:
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ûrletterdaten, mitgeteilt von der wetterwarte Konstanz:

MÄrq ÀnrJ l Mri .T rni
Monatsmit,teltemperat,ur ( oC)
Durchschnit,t 1951 80
Niederschlagsmenge in mm
Durchschnitt 1951 80
Pegelmlttel Kstz. in cm
Durchschnitt 1951 80
Frosttage (in2mHöhe)

7r2
4r9
55
45

269
288

4

(

I

Di e* einzelnen Àrten:

Selbenreiher: Erneut überdurchschnittticher Elnfrug (vgr.onLl'7): Am 28.04. erscheint der erste im Rhd. (st¡, õo am13.05. nochmals 2 (G..Iuen) und am 24.05. sogar 4-(M.schweizer) gesehen werden. Àm 13.0s. außerdem 1 i¡n Erisk.(hI.Frenz) mit elner roten Ftügelmarke auf der rechÈen seite,zwischen 24.05. und 22.06. í¡n Íüolrr. bis zu 3 (ht.schurze,
À.Hafen, BPo u.a.) am 6.6. auch 2 auf der Mett. (V.Amrhein)
und am 24.06. nochmals 1 im Erísk. (A.Ebert)

Silherreiher: Im Rhd. am 22.3. (VB) und am 5.6.L2.6. im Wotlr. (Bpo) je 1.

Trauerente: Noch am 22.5. im Erm.
F.Stühmer).

(

Schwarzstorch: 30.03. 3 ziehend Rhd. (U.u.A. Simon) , beihlolfurt am 9.5. 1 ziehender (ASö) , im Rhd. arn f 3.3.ebenfalls 1 zleÞender (VB) und 1 weiterer in der Fb, dernochmals am 14.5. gesehen wird (M.Grabher). Noch am 20.6.friegt 1 vermutlich lmmat. über Nesselwangen nach N (w.Ley)

Höekerschwan: Belm Höckerschwan kündlgt slch offenbar elneurnsterrung ln der Ernährungswelse an. sett wenigen ..rahren
werden vermehrt rrupps auf wlesen und saatferde;n
beobachtet, z.B. 26.3. Rhd. Höchst, auf einer Fet,twlese 39,28.3. Gaißauer Rled 10? ebenfalls auf einer Fet,twiese (HJi ,30.3. Stockam. L4 auf einem Getreidefetd (Hgüe).

Knäkente: Seit L982 erstmals wleder nennensurerte Truppsdurchziehend. Masslerter Elnfrug am 6.3. : ErLsk. = b-er36(a.Ebert) r Erm. = 65 (Bpo) . Truþps von äber 20 außerdem am
\7.?., L\.4., L2.4., 13.4. u. 2O-.4. im Rhd. (À.EbertrpüI), am24.3., 13.4. und L4.4. im Erlsk. (MH) und am 3.4. in'der-
Hegnebucht (H.I u. a. ) . '
Ríngsehnahelente: Am 3.5. an der Radam. 110 unter Tafel -undReiherenten (SS). protokoll liegt vor. voibehaltlich cter
Anerkennung.

Tlselt"r ungewöhnllch späte Beobachtung eLnes w. am 6.6. belder Mett. (Hn¡ ,

1 W. (J.Dlerschke,

8r2
8'8

33
61.

280
316

4

10r 5
13, 0

100
81

30s
362

0

(PW¡ , am

L5r 3
L6r 3

L74
106
376
423

0
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Mittelsägl¡r: rn der L. Aprilhälfte zwischen Güt.tingen und
Kesswil bis zv 5,2 am 11.4. (n.Barth).

Ç.ïrrlrcsägcr: Die lrrintergesel Lschaf L von eLwa 40 im I:lr isk .
vermehrLe sich im Àpril bis auf 118 am 13.4. (MH). Noch am9.5. sraren 81, am 1? .5. noch 5, 1 im Gebiet (A.Ebert, MH,U.Maier). Ungewöhnlich auch der hohe Maibestand im Rhd. AmL.5. hielten sich noch L43 am Rsp. auf, am L2.s. noch 60 und
Anfang Juni noch ca. 20 (VB) .

Seeadler: Am 6./7.3. bei der Hornspitze 1 immat.
(B.Schl.enker) und am 29.3. einer auf einer Sandbank im Erm.(R.Bart,lr).

Rohrweihe: Durchzug ab 9.3. (2 bei Meersburg, MH)
Maximum 4, 6 am 30 . 3 . (bei Baienfurt, K . güirth) .

Fischadler: Recht viele Beobacht.ungen von je
(Hegnebucht, BPo, t'¡arfêtf ingen, RSt. .te 2 ãm
L2.5. im Rhd. (9ü.Vùüst, pW, MM) und mind. 3 am
(Ge) . Einer noch am 10.6. im Rhd. (Hn¡ . fm Er
ziehender (Gx¡ und zwi_schen L2. und 21 .5. meh

mit

b 23.3.
5. und

5. im Rhd.
.am 9.4. L
ch L mit

)

)
1a
L.,
4.

isk
rfa

Beute zum Tettnanger hlald ftieþend (GK, B.Höfter u.a.).
Rotfußfalke: Nur ganz geringer Einflug. Sechs Reob¡achtungen
von Einzervögeln zwischen dem 6.5. und 3.6. und 2 am 5.6.vor allem im Höchst.er Ried (VB u.a.) .

Merlin: Spätdatun am 30.4. 1,1 im Rhd. (ST).

Kranich: 2 am 6.9. (Baindt, K.úùirth), 4 am 30.3. (Rhd,, HJ)
und 1 am 29.4. (Rhd., ST)r alle ziehend.

ster zenräufer : L Männchen am l. i, . 4 . im Erisk . (MDe, À. Ebert,
U.Maier) und am L2./L3.4. (dasselbe Ex.) irn Rhd. (e.Ebert,
Phl, VB). Am L4.6. 2 im Erm.o (H.Gehríng).

Säbelschnäbler: 4 vom 24.4. bis 4.S. in Rhd. (Wein zusätzliches Ex. am 25.4. (Rhd./Ww., GB) . 3
und L am 24.4. im Erm. (Bpq).

u.a.)
am 9./

sowie
10.4.

Triel: L am 1.5. im Rhd. (pW u.a.).
seeregenpfeífer: Nur L Beobachtung ! r.r0 am 29.4. im Rhd.(st¡ .

Kiebitzregenpfeifer: 1.-2 zwischen de¡n 25.4. und 4.6. im Rhd.(Gn, vB u.a.). 1.-5 zwischen dem 8. und L2.s. mit Maximum am9.5. (GK) im Erisk. (MH, MDe, À.Ebert) und je t am L3./L7.
und 26.5. im htollr. (GB, R.Barth, Bpo) .

Kiebitz: Hauptdurchgang erst in oeí 
"r"t.r, Märzdekade. EndeFebr. nur im Erm. über 300 (26. und 28.2., Bpo). Maxima: um

2000 am 3.3, im Rhd. (e ..tuen), i-150 am 10.3. im Föhrenried(K.9üirth), 465 am 5.3. im Erm. (Bpo) und 510 am 3.3. an der
Radam. (Ìln¡ .
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Knutt: zwei Einfrüge, davon eLner bereits nach Mitte. vlärz(erstmals wleder seit L966 ! ) und einer Ende Apri1. 1 i¡n
Ruhekleid bereits am 17.3. im Erm. (HJ, MSch) r- Je 1 a¡n20./2L.3. tn Rhd. (VB, p¡{) . 3-4 vo¡n 2L-.-23.4.-iñ Erm. (Bpo)
und 3 (vermutlich andere) am 23.4. an der Radam (GB, ss).
sanderling: .Te 2 am 4.5. (Errsk. A.Ebert) und am 16.5.(Rhd., VB) r 4 am 8.5. im Rhd. (M.Schweizer) und 13(blsherlges FrühJahrsmaximum !) am 9.S. lm Erlsk. (a.Ebert).
Grauhruststrandläufer: L vom 20.-30.4. im Rhd. (c.Juen, vBu.a.) . Vorbehalt,llch der Anerkennung.

Kampfläurer: Dank der ausgedehnten schlickflächen findensich große Trupps rLngs um den see mit den größten zahren um
Yitte Àpril: 8.4. Rhd. 410 (\¡B), L4.4. nris[,. ZLS (Gx¡,20.4. Erm. 480 (A.Ebert,, F.Schaefer) . 15.4. Radam . 2L4(ch.Braunberger) . Nochmals vom 27.s.-30.5. elne auffärrlge
Ansam¡nlung von 38 Ex. (nur 1 Männchen) im Rhd. (Hü, pgù).

uferschnepfe: Nur im Rhd. bitdeten sich größere
Rastgesellschaften: max. 48 am 29.3. (vBt. Àn der Radam.hielt.en sich max. 9 am 20.3. auf (Hn¡ und Ln Erm. nur 5 am1.7.3. und 3.4. (HJ) .

Dunkelwasser'l äufer: Die Höchstwert.e wurden Ende April/Anfang
Mai erreicht: 32 Ex. am 29.4. Ím Rhd. (vB)r z eueñralts am29.4. seemoos Frhf. (MDe), 13 am 2.5. Erm.THegnebucht tgpãlund 5 am 3.5. Radam. (SS).

Telchwassertäurer: Am 15.4. Hegnebucht 2 ¡Seo),bis 3.5. Rhd. I !DÞ, MDe, MH, Gs, VB, ASö; STi;
Radam. (SS) und 6.5. Mett. (V.Amrneiñ) Je-1.

vom 18.4.
an 4.5.

Grünsehenket: litie beim Dunkelwasserläufer lag dieDurchzugsspitze nr99 Aprir/Anfang Mai mlt elÃdeutigen
Zugstau am 29.4.2 68 Ex. Rhd. (U: u. À.Simonl 49
9rl./Hegnebucht (Bpo) , 20 Radam. (R.Barth), i6 gx. bel
Sal¡nsach (PW) . Auch in den Tagen danach noèf¡ auffältigeRastgesellschaften: 2.5. Erm./Hegnebucht sl (Bpo) und
seemoos Frhf. 10 (!{De), dort am g.5. sogar 15 (MDe)t
außerdem am 1.5. Radam. L2 (R.Barth), 4ls. Erisk. b'(¡.¡¡t).Auf einer überschwemmten wiese bei sàtem am 16.5. 1? Ex.
(GK) .

zwergmöwe: .Auch bel dieser Art massierten sich die zahlen
Ende April/Àn{"ng Mai. Dte größr.en Fli.ige hierten Àrði, *ro,
dem Erisk, auf: 29.4. = 243 und am 1.s: = 31gr fast-nur ad.(GK) ! EbenfalLs am 29.4. an der Radam. 63 ad. + 1 vorJ. ---(R.Barth) und im Rhd. 24 ad. + 3 immat. (vB). rm Bereich
Mee¡sburg bls Frhf . eraren an welteren ptät,zen Trupps zubeobachten: Meersburg/staad am 2g.4. go ad,./s rmmät. texlund am 4.5.53 lwl , seemoos Frhf. u.a. am 5.s. 220 (t{Dei .unkrar blelbt, Lnwiewelt, dle er.nzelnen Beobachtungen
dieselben vögel betreffen. zu einem neuen schub géhörensicher 4 ad. + 40 immat. am 16.5. im Rhd. (VB).
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j
I
e 1 ad. (R.Bart.h,
.4. 1 immat. Seemoos

èNr

Dreizehenmöwe: In Rhd. am L./2.4.
J.Dierschke, RO, P9ù). Außerdem am
Frhf . (MDe)

Rauh.seeschr¿al-he: Am 30.5. 3 nx. (ASö) und vom 3L.5. bis 2.6.
noch je 1, (GB, HJ, ÀSö) im Rhd.

Brandseesctrwalbe: Im Rhd. am 24.5. 3 Ex.
M.Schweizer) und am 26.5. 2 Ex. (H.l) .

(G. Juen,

Zwergseesehwalhe: Vom ?. bis 15.6. L-2 im Rhd. (MDe, MH,
M.Henkíng, G..fuen).

lilei ßhartseeschwal tre: Im Bereich Erm. /ttegnebucht zwLschen
24.4. (4 Ex.) und 12.6. (1 Ex.) 5 Feststellungen (BPo,
R.Barth). In der Fb. zwischen L2.5. und 12.6. 2-3 Ex. (VB,
MH, HJ, ASö, PW).

Trauer.qeeschwalhe: Nur aus dem Rhd. und vom Erisk. wurden
größere Trupps gemeldet, max. L30 Rhd. am 31..5. (DB) und 50
Erisk. am 1 .5. (MH) .

lrteißflügelsee'schwalbe: Lediglich Meldungen vom 25. bis 31.5.
Rhd. L Ex. (DB, VB, HJ, ÀSö, PW u.a.)

Hohltaube: Àußergewöhnlich große Zugtrupps bemerkte K.l{irth:
am 10.3. 60 Ex. im Föhrenried und am 3L.3. 80 Ex. bei
Baienfurt.

Häherkuckuck: Vom 21.3. bis 6.4. hielt sich im Rhd. ein
wahrscheinlich vorjähriger Voge} auf, der von Plil entdeckt
und gefilmt und von zahlreichen anderen Beobachtern
bestätigt wurde. Vierter Nachweis aus dem Vorarlberger
Rheintal. Vorbehaltllch der Zustimmung.

)

Sunpfohreu'l e: Am 6.4. und ?L.4. Rhd. (DB, G.Juen) ,
Lau. (R..Iungblut) r am 22.4. auch bei Lttzelstetten
arn 25.4. bei Kressbronn (À.Ebert.) und am 3.5. Erm.
(H.Gehring) Je eine.

22.4.
(BPo) r ârn

Rienenfresser: Am 27.5. 5 uferlängs am Rsp. (HJ)

Kurzzehenlerehe: Möglicherweise handelte es sich bei dem
einen Ex., das zwischen 26.4. und 20.5. im Bereich der
Rheinnündung und bei Dornbirn fünfmal beobachtet wurde,
immer um dasselbe Ex. (Sf, ÀSö, MH, vB, G.Juen). Am 7.5. ein
Ex. bei Litzelstetten leeo).
Raumpieper: Zwei extreme Frühdaten : am 24.3. ein ziehender
bei Frhf , (cx¡ und am 31.3. einer im Rhd. (HJ).

)

)
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Schafsterze: Besonders auffärrig sind in diesem Jahr die
großen Gruppen M. f. thunbergi: 8.5. Salmsach unter 95 Sch.
mindestens 30 Männchen, 20 lrteibchen (phl) r L2.5.über BO
zusammen mlt ca. 50 M.f.f. (MH) und noch 30 zusammen mit 90
M.f .f . am L5.5. auf dem Sanddelta (PW).' Außerordent.lich
gehäuft. finden sich Ende April/Anf.Mai Maskenstelzen.
Zwischen 22.4. und 5.5. mehrfach L-2 Ex. im Rhd. (GA, VB,
ST, M.Berger), aber auch außerhalb des Rhd.: am 25.4. bei
Allensbach (W.Ley) r ârn 5./6.5. 2 bei Arbon (¡4¡,I) und am-l . / 8 .5. bei Salmsach (PW¡ .

Trauerbachstelze: Zwei Beobachtungen (!) : am 4.5. 1 bei
Langenargen (MH), am Ll .5. 1 Ex. bei Frhf . (MDe) .

Sei\clen.qehwanz: Noch sieben Beobachtungen aus dem April mit
maximal 53 Ex. am L4.4. in Lindau (ES) und 42 am 2ô.¿. in
Erisk. (GX¡ und zweimal im Mai : 4.5. 2 ErÍsk. (MH) und 9.5
6 Ex. A.ltweiher/Oberteuringen (GX¡ .

Schwarzkeütf.ben: Eine auffäIlige Konzentration von 5 M.
am L6.3. bei St. t4arg::ethen (w.Gabathuler).

4 Vü.

sehlagschrirl. Ab 25.5. bis 4.6. L singendes Ex.
Mindelseé (GB u.a.)

am

t

Teiehrfihrsänger: Bereits am 14.4. (eines der frühesten
Daten) ein singender T. am Mettnauteich (SS).

Ha]sh''ancr,sehnäpper: Am 30.4. im Laubwald zwischen WeiLer und
Horn l- M. (V.Àmrhein) .

Nehelliträhe: Am 23.4. bei Lustenau (t{.Ritter), am 1.5. im
Rhd. (Phr) .und am 6.5. bel Raderach (MDe) je eine sowie 2 Ex.
am 9.5. an der Schussenmündung (MDe, À.Ebert). Ungewöhnlichviele und späte Daten!

fa¡ni¡gi¡npe-¡-: Ein vj. M. am 2.6. im lrtollr. (Bpo).

zaunammer: Am 20.4. ein slngendes Ex. in überringen (MH).

ôrl- ol an .
Ex. zwisc
Ex. am 30

Der nächste Rundbrief enthäIt den Bericht über den sommer
L991 . vùir erbitt.en rhre Merdungen nach .a,rten getrennt aufBlättern ím Postkartenformat bis spätestens 21. september
1991 an Harald .Tacoby, Beyer1estt.2Z, D-??S0 Konstänz;
rel.07531 / 65633

Unter immerhin 28 Beobachtungen von meist wenigen
hen 25.4. und 5.6. fäIlt eine Beobachtung von gj.
.4. bei Litzelstetten aus dem Rahmen (Bpo).
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Erc'ehnisse der Íûasservocelzähìung Bodensee 1 oo0 /01

Seft . Okt . Nov. Dez . Jan . F.ehr . März À¡rri I
o.g"l KN 29, 288' 302 2BI 298 265 268 282Prachttaucher 6 2L 23 13 iO 29SterntaucherSlg52
Haubentaucher ?.040 6.460 2.690 3.010 4.490 2.900 q.240 4.gg0RothalEtaucher 13 3
Ohrentaucher 1 1
Schwarzhalst. 675 445

9
4

243
- ?30 ?50 625

740 1.190 393
324 166 L20

2
225
855
s80
318

1.090
1.030 1.

435

14 19 5 4 3
244

2L9 L23 L32 24L
461
396
140

Zr.rergt,aucher L.240
Kormoran 467
Graureiher 515
Síngschwan

1.360
920
46L

168 183 228 265 10Zwergschwan 4 4 15 15 6
Höckerschwan 2.550 2.340 1.950 1.590 1.500 1.210 1.160Saat,gans 12 6Graugans24343l?
Kanadagans L7 24 23 25 25 24 11BrandgansS?S?s
stockente 14 . 600 14 . 300 14 . ?00 13 . ?00 12 . 300 t0 . 400 s .240Krickenre 6.3?0 ?.610 4.670 5.280 4.500 2.900 2.350Knäkente t0 g I2L
schnat,t,erente 8.550 7.480 9.220 2.6s0 1.010 900 96sPfeifente 33 190 353 263 396 192 109Spießente 106 38? 394 246 327 245 113Löffelente 1.380 2.L30 1.030 650 600 159 476Kolbenente 5.800 S.0?0 2,630 1.320 60 54 3g2Taferente 12 -800 27 .900 40. s00 2?.800 19.400 1g. soO 1.9?oMoorentee223
Reiherente 9.85043.00081.600 67.70033.90034.400 8.010Bergente 23 57 27 40 15Schel-Iente 1 89 2 . 100 5 .820 5. ?00 6. 040 8S5Samtente t2 36 1S9 9t 9glrauerente32lS
Eíderente L46 83 70 I 89 11 7LEÍsente232g6
Gåinsesäger 465 630 3S1 620 336 341 2ZLMittelsäger24?11L2
zwergsäger 5 L2 10 9Bräßhuhn 33.400 q6.200 a?.100 49. s00 33.100 24.900 1s.200

L.260

13
5

3.000
s30
146
675

L2
51

23s
1.300

446
2

3.430
11
69
38

L27

39
4

L2
7.250

Gesamt L.T. 106
Eisvogel 31
Lachmöwe
Sturmmöwe
Weißkopfinöwe
Heringsmöwe
Mantelmöwe
Zusammenstellung: HR

L67 2L2
29 39

17.600
L.230

249
T2

1

183 119
35 24

19.300

43 2s
I 9

106
5

2.740
3?6

9
6


